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Liebe Freunde und Unterstützer! 
Wer sich des Armen erbarmet, der leihet dem HERRN; der wird ihm wieder Gutes vergelten. 
Dieser Bibeltext aus Sprüche 19,17 sagt aus, dass Sie, liebe Spender, für Ihre Unterstützung der 
Menschen in Gambia, vom Herrn gesegnet werden. Somit wird Freude und Dankbarkeit Teil aller 
Nehmenden und Gebenden sein. Für alle über lange Zeit gegebenen Spenden danken wir sehr. 
Das versetzt uns in die Lage, zu helfen, dass die Arbeit in Gambia weitergeht. 

Aus den vergangenen letzten Monaten gibt es 
wieder schöne Neuigkeiten zu berichten. 

Pastor Fadil berichtet über die Missionsschule: 
Auf dem 2 ha großen abgelegenen Landstück, 
70 km entfernt von der Hauptstadt Banjul, sind 
bereits 5 Hauptgebäude fertiggestellt worden. 
Sie bieten u.a. Platz für verfolgte Christen, die 
nicht mehr zu ihren Familien zurückkönnen. 
Außerdem dienen die Gebäude als Unterkünfte 
für Missionare, für Fachkräfte und Freiwillige.  
Einige Gebäude wie Klassenzimmer, ein 
gemeinsamer Hörsaal, eine Bibliothek und ein 
gemeinsamer Speiseraum fehlen noch, damit 
die Schule staatlich anerkannt wird.  
Ein Video dazu sehen Sie hier: https://
www.youtube.com/watch?v=YXGlNqmuy-I 

Auch berichtet Pastor Fadil über seine 
einwöchige Missionsreise durch die Dörfer. 
Laienprediger und Ehrenamtliche Helfer mit 
einem missionarischen Herzen waren mit 
Freude und Eifer dabei, über 1.000 Bibeln und 
Jesusfilme zu verteilen. Viele islamische 
Menschen hatten den Wunsch, über den Islam 
und das Christentum zu sprechen. Einiges 
Erlebte aus dieser Woche: 
In dem Ort Essau bietet das Team kostenlose 
Englisch- und Mathekurse an, um die jungen 
Leute mit dem Evangelium zu erreichen.  
 
Dawda Jallow ist ein bekannter Bauer, der uns 
immer herzlich willkommen heißt. Er und seine 
Familie gehören zu den ersten Fulani, die 
Nachfolger Christi wurden. Einer seiner Söhne 
besucht gerade den Seelsorge Unterricht auf  
dem IMWA Land. 
 
Lan Mendy ist eine Hebamme, die kürzlich ihre 
Ausbildung als Krankenschwester abge-
schlossen hat. Sie arbeitet in Kunda und ist die 
einzige Christin unter tausenden Muslimen. 
Jeden Sonntag fährt sie ca. 95 km nach 
Farafenni um dort die Gemeinde zu besuchen. 
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Wir gaben ihr gedruckte Bibeln und Audiobibeln, 
so dass sie eine Hörgruppe abhalten kann. 
 

Julio Nyasia war ein 
wunderbarer Missionar 
d e r 7 w a c h s e n d e 
Gemeinden gegründet 
hat. Zwei Tage nach 
meinem Besuch ist er 
in Folge eines Schlag-
anfalles gestorben. 
M ö g e G o t t d i e s e 
A u s s a a t a n d e n  

Menschen segnen! 

Auch Pastor Thomas berichtet freudig vom 
Baupro jek t K i rche und der Mak ar ios 
Ortsgemeinde. 

„Wir preisen Gott für Seine Hilfe. Die Gemeinde 
wächst, es sind nun ca. 75 Gemeindemitglieder. 
Durch ein Bohrloch konnte eine konstante 
Wasserversorgung für die Gemeinde und für 
muslimische Familien geschaffen werden. Dies 
schafft Möglichkeiten, das „lebendige Wasser in 
Jesus Christus“ den Anders-
gläubigen nahe zu bringen. 
Außerdem erfreut es uns so 
sehr, dass wir frisches Wasser 
zum Kochen, Trinken und 
Waschen haben dürfen.  

Die Bauarbeiten sind nun in 
der letzten Phase. Einige Dinge 
wie Fliesen, Farbe, Stühle und 
Fenster werden noch ge-
braucht. Vielen Dank, liebe 
Spender für Ihre Hilfe und Ihr 
andauerndes Interesse an der 
Gemeinde Gottes in Gambia!  
Wir danken allen Spendern 
und Betern für ihre Hilfe, 
Gottes Werk in Gambia zu 
bauen. Der Herr segne Sie alle! 
 

Neuer Kinderraum

Kirche mit Wasserturm

Zementeinkauf für einen weiteren Bauabschnitt auf dem IMWA Land

Herzliche Grüße von Monika Wieland 
und vom Team „Liebe und Reis für Gambia 

Julio Nyasia auf Motorrad


